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Der Reichstag und das Verbindungsverbot
für politiſche Vereine

In den nächſten Tagen wird ſich der Reichstag wiedernm
mit der Aufhebung des Verbindungsverbots für
politiſche Vereine beſchäftigen Von freiſinniger Seite iſt
eine Anfrage angekündigt worden wann der Reichs
kanzler ſein Verſprechen daß das Verbindungsverbot
bis zum Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches aufgehoben
werden ſolle ein zulöſen gedenkt Dieſe Anfrage wird
auf die Tagesordnung einer der nächſten Sitzungen geſetzt
werden

Bei der Verhandlung über das Bürgerliche Geſetzbuch im
Sommer 1896 hat bekanntlich der Reichskanzler Fürſt Hohen
lohe die Erklärung abgegeben daß das in den verſchiedenen Bundes
ſtaaten für politiſche Vereine erlaſſene Verbot mit anderen
Vereinen in Verbindung zu treten außer Wirkſamkeit
geſetzt werden ſolle Er erklärte es liege in der Abſicht
der betheiligten Regierungen die Beſeitigung des durch
das Verbot geſchaffenen Rechtszuſtandes herbeizuführen
Geſchieht dies und ich zweifle nicht daran daß es
geſchehen wird ſo wird es in Zukunft in den gegenwärtig
noch unter dem Verbot ſtehenden Staaten zuläſſig ſein daß die
politiſchen Vereine untereinander in Verbindung treten Jm
Vertrauen auf dieſe Erklärung hat die Reichstagsmehrheit
davon Abſtand genommen den ſogenannten Nothvereins
paragraphen in das Bürgerliche Geſetzbuch aufzunehmen Das
feierliche Verſprechen das der Reichskanzler damals gegeben
hat iſt für Preußen nicht eingelöft worden Bisher haben nur
zwei Bundesſtaaten das Koalitionsverbot politiſcher Vereine

aufgehoben Reußl jüngere Linie iſt vorangegangen und hat
dem Verſprechen des Reichskanzlers gemäß bedingungs
los die Beſchränkung der Verbindung der politiſchen
Vereine beſeitigt Auch Schwarzburg Sonders
hauſen hat das Verbot des Jnverbindung
tretens beſeitigt dabei zugleich aber einige Beſchränkungen der
Vereins und Verſammlungsfreiheit vorgenommen Jn Preußen
iſt die Novelle welche die Aufhebung des Koalitionsverbots
vorſchlug dem Drängen der reaktionären Parteien entſprechend
mit einer ſolchen Fülle reaktionärer Beſtimmungen bepackt
worden daß ſelbſt das preußiſche Abgeorduetenhaies nicht zit
bewegen war die Vorlage anzunehmen Jſt nun infolge des
Scheiterns des Vereinsgeſetzes die Regierung ihres Verſprechens
entbunden die Aufhebung des Koalitionsverbots durchzuführen
Auf reaktionärer Seite wird behauptet daß diejenigen Parteien
welche die Vereinsnovelle verworfen haben der preußiſchen
Regierung die Verantwortung für die Erfüllung der im
Reichstag gegebenen Zuſage abgenommen hätten Sie habe
mit ihrer Vorlage zunächſt das Jhrige gethan und
diejenigen welche jetzt die Einlöſung jener Zuſage
forderten würden ſich vorerſt an diejenigen Parteien
zu halten haben welche die Vorlage ablehuten Daß
dieſe Deduktion hinfällig iſt braucht kaum nachgewieſen
zu werden Die Parteien welche die Vereiusgeſetzuovelle ver
worfen haben erblickten in der Vorlage überhaupt nicht eine
Erfüllung der Zuſage des Reichskauzlers Das iſt bei den
Verhandlungen im Abgeordnetenhauſe von den Geguern der

Vorlage mit aller Deuntlichkeit ausgeſprochen worden Aber
ſelbſt wenn das Vereinsgeſetz des Herrn v d Recke als eine
Erfüllung der Zuſage des Reichskanzlers aufzufaſſen wäre ſo
würde mit dem Scheitern der Vorlage noch keineswegs der
Regierung die Verantwortung für die Erfüllung der dem
Reichstag ertheilten Zuſage abgenommen worden ſein Die
Verwerfung der Vereinsgeſetznovelle hatte aber die Bedeuktung
daß die Mehrheit des Abgeordnetenhauſes eine folche Erfüllung
der Zuſage nicht als eine der vom Reichstag gehegten Vor
ausſetzungen entſprechende anſehen kann Es iſt die Schuld
der preußiſchen Regierung daß die einfache Aufhebung des
Koglitionsverbotes die von allen Parteien gefordert wird im
Preußiſchen Landtag nicht zuſtande gekommen iſt

Dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe iſt zur Erfüllung
ſeines uneingelöſten Verſprechens ein ſehr einfacher Weg ge
wieſen Wiederholt hat der Reichstag das ſogenannte Vereins
nothgeſetz angenommen welches klipp und klar beweiſt daß in
ländiſche Vereine jeder Art in Verbindung treten dürfen
Dieſer Beſchluß lag dem Bundesrath vor aber der Bundes
rath hat bisher noch nicht ſeine Entſcheidung darüber getroffen
Jetzt wird von Neuem durch abermalige Annahme des
Nothvereinsgeſetzes in den nächſten Tagen dem Bundes
rath Gelegenheit geboten werden einen Entſchluß zu faſſen
Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe wird wenn ihm ſein
politiſches Anſehen lieb iſt alles daran ſetzen um den
Bundesrath noch vor dem I Januar 1900 vem Tage des
Jnkrafttretens des Bürgerlichen Geſetzbuches zur Annahme
des Reichstagsbeſchluſſes zu bewegen Das Notlhvereinsgeſetz
enthält nur was die verbündeten Regierungen zu erfüllen ver
ſprochen haben Unvereinbar mit der Würde der Reichs
regierung wäre es wenn ſie auch jetzt wieder ihre gut
nhaltloſen Vorwänden und dialektiſchen Kunſt
tückchen nähmen um der Erfüllung eines feierlich gegebenen

erſprechens auszuweichen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

vit Aus Wolverlkon wird unterm 28 November gemeldet
W herrlichſtem Wetter erfolgte die Abreiſe des Kaiſers
B helm und der Kaiſerin Auguſte Viktoria Zur
d Wchiedung hatten ſich am Bahnhof eingefunden der Prinz

on die Prinzeſſin von Wales der Herzog und die Herzogin
ger Herzog von Cambridge Prinzeſſin Viktoria von
es Prinz und Prinzeſſin Karl von Dänemark Die

Majeſtäten verabſchiedeten ſich im Warteſaal in herzlicher Weiſe
von den engliſchen Fürſtlichkeiten Sodann geleitete der Prinz
von Wales die Kaiſerin zum Salonwagen der Kaiſer und die
übrigen Herrſchaften folgten Der Herzog von York ge
leitete den Kaiſer und die Kaiſerin nach Port Viktoria Die
Ankunft in Port Viktoria mittels Sonderzuges erfolgte kurz
nach 1 Uhr nachmittags Der Herzog von York geleitete die
Kaiſerin zur Hohenzollern ihnen folgte der Kaiſer mit
ſeiner Suite Die Mannſchaft der Yacht ſalutirte Die Schiffe
im Hafen ſind feſtlich geſchmückt Kurz nach der Einſchiffung
nahmen die Majeſtäten mit dem Herzog von York das Frühſtück
ein Die Kaiſerlichen Prinzen werden mit einem
ſpäteren Zuge erwartet

Die engliſchen Kreuzer St George Juno Cam
brian und Minerva die das für den Spezialdfenſt be
ſtimmte Geſchwader bilden gehen nachdem ſie den Abſchiedsſalut
für die Yacht Hohenzollern abgegeben haben von Port
Viktorig nach dem Hauptquartier Portland und gehen dann am
5 Dezember nach Gibraltar in See

Das amtliche Londoner Blatt macht bekannt daß Kaiſer
Wilhelm zum Ehrenritter des Großkreuzes des
Viktoria Ordens ernannt worden iſt

Politiſches
Der Reich stag lehnte am Dienstag jn Fortſetzung der

zweiten Berathung der Gewerbeordnungsnovelle den
von der Kommiſſion hinzugefügten Art 7a ab welcher den
Bundesrath ermächtigte die Heimarbeiter den Beſtim
mungen des Krankenverſicherungs geſetzes zu unter
e Staatsſekretär Graf Poſadowsky bekämpft aus
tagtsrechtlichen Gründen den Kommiſſionsbeſchluß Mit der
Sache ſelbſt ſei die Regierung einverſtanden und werde in der
nächſten Seſſion eine darauf bezügliche Novelle einbringen Für
den Artikel 7a ſtimmten ſchließlich nur die Sozialdemokraten
Eine lange n knüpfte ſich an den S 1390 des
Artikels 8 der von den Beſtimmungen über die Gewährung einer
Minimalruhezeit und einer angemeſſenen Mittags
pauſe für die in offenen Verkaufsſtellen und den dazu
gehörenden Schreibſtuben und Lagerränmen beſchäfligten
Handelsangeſtellten handelt Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky bekämpſte namens der Regierung bereits hier die
Forderung eines einheitlichen Ladenſchinſſes und warnute vor
zu weit gehenden Eingriffen Wie e Hamentiich wieder dieSozialdemokraten ken ichtigten deren Abänderungsanträge

eine durchgängige Minimal Nuhezeit von 12 Stunden und
eine Mittagspauſe von mindeſtens zwei Stunden forderten
Abg Bargmanu befürwortete namens der Freiſinnigen Volks
partei einen Antrag die Minimalrnhezeit auf durchgängig elf
Stunden feſtzuſetzen Schließlich wurde ein ſozialdemokratiſcher
Antrag nahezu einſtimmig angenommen wonach die
Juhaber von offenen Verkaufsſtellen verpflichtet ſind den von
ihnen beſchäftigten Perſonen in den Arbeitsräumen Sitz
gelegenheit zu bieten Jm übrigen blieb es bei den Be
ſchlüſſen der Kommiſſion wonach bezüglich der Dauer der
Minimalruhezeit noch ein Unterſchied zwiſchen größeren und
kleineren Gemeinden gemacht wird wobei als Norm die Ein
wohnerzahl 20,000 gilt Am Mittwoch ſtehen die Jnitiativ
anträge der Sozialdemokraten und des Abg Lenzmann
betr Erlaß eines Reichsberggeſetzes auf der Tages
ordnung

Zu der Thatſache daß der Oberhofmeiſter der Kaiſerin
den Privatdozenten Dr Preuß wegen ſeiner Aeußerungen in
der Stadtverordneten Verſammlung dem Rektor der Univerſität
denunzirt hat und daß dlie juriſtiſche Fakultät dem Privat

n darauf ihre Mißbllligung ausſprach bemerkt der Vor
wärts

z unſerer Kenntniß der Dinge können wir hinzufügen
daß dieſe Mißbilligüng bereits erfolgt iſt bevor der Brief an
die Stadtverordneten bekannt wurde und damit die Angelegen
helt eine prinzipielle Bedeutung erhielt Die Fakultät ver
mutbete offenbar nicht daß die Sache noch die Oeffentlichkeit
beſchäftigen würde und ertheilte den Verweis um den Fall
kurzer Hand aus der Welt zu ſchaffen Vielleicht hatte ſie
Grund zu der Annahme daß der Freiherr von Mirbach eine
Art Vorgeſetzter des Kultusminiſters ſei und ſie war deshalb
bemüht die Gelegenheit zu einem langwierigen Disciplinar
verfahren von Haus aus durch die Konzeſſion eines Verwelſes
zu beſeitigen Nehmen wir z Ehre der juriſtiſchen Fakultätan daß ſte dann als der Mirbach Brief an die Stadtverord
neten ruchbar wurde ihr übereiltes Vorgehen bedauert
denn es iſt doch
Univerſität den
Hofmannes fügt

at
ar nichts Ehrenvolles daß ſich die Berliner
eiſungen irgend eines gänzlich unbefugten

Volkkwirthſchaftliches

Die New Yorker Sun die gegen Deutſchland von ziem
licher Antipathie beſeelt iſt bringt einen langen Artikel in dem
ſie den gewaltigen induſtriellen und kommerziellen Aufſchwung
Deutſchlands in den letzten Jahrzehnten zahlenmäßlg be
leuchtet Der Artikel ſchließt mit folgenden Worten

Wenn wir die ungeheure Expanſion der deutſchen Handels
marine ſeit Begründung des heutigen Deutſchen Reichs und
den damit zuſammenhängenden Zufluß von Reichthum durch
die Kanäle des Handels und der Jnduſtrie in Betracht ziehen
ſo können wir nicht daran zweifeln daß Deutſchland das zur
deren ſeiner Kriegsflotte nöthige Geld leicht auf

zutreiben imſtande wäre

beſchluſſes das Datum der Anſchuldigungsſchrift und der Antr
des Beamten der Stagtsanwaltſchaft der Tenor der ergan
Entſcheidung und endlich die Anführungen der Berufungsſchrift
ſowie der Gegenerklärung abgenommen werden Der Kultus
miniſter hat jetzt für ſein Reſſort eine ähnliche Anordnun
erlaſſen und erſucht künftighin außerdem in die Darſtellung d
Sachverhalts bei Disciplinarunterſuchungen gegen Beamte und
Lehrer auch eine Angabe darüber aufnehmen zu laſſen 7
Gehalt der Angeſchuldigte bezieht und auf wie da ſich ſeine
Penſion für den Fall ſeiner Verſetzung in den Ruheſtand be
laufen würde

Die Geſetz Sammlung veröffentlicht eine Verordnung betr
das Verwaltungs Zwangsverfahren wegen Bei
treibung von Geldbeträgen vom 15 November 1899 ſowie
eine Verordnung zur Ausführung des Bürgerlichen
Geſetzbuches vom 16 November 1899

Parlamentariſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages iſt zum 2 De
zember vormittags vonr Vorſitzenden v Kardorff einbernufen
worden Jn dieſer Sitzung ſoll der Entwurf einer Reichs
ſchuldenordnung berathen werden

Jn der geſtrigen Sitzung der Wahlprüfungs Kom
miſſion des Reichstags wurde die Wahl des Abg Paul
Oberbarnim für giltig erklärt ſodann die Verhandlung über

den gegen die Wahl des konſervativen Abg Will Stolp
Lauenburg gerichteten Proteſt fortgeſetzt Es wurde Beweis
erhebung darüber beſchloſſen J ob in den Wahlbezirken Stolp
Land Nr 2 und 47 die Wahlvorſteher nicht am Wahl

tiſche geſeſſen ſondern den Wählern bis an die Thür entgegen
gegangen feien um ihnen die vor der Thür erhaltenen konſer
vativen Wahlzettel abzunehmen und zur Urne zu tragen 2 ob
in 19 ländlichen Wahlbezirken des Kreiſes Stolp ungeſetzliche
Wahlbeeinfluſſungen Kontrolle der Wähler bezw Verletzung
des Wahlgeheimniſſes 3 ob in einem Wahlbezirk eine Wahl
fälſchung ſtattgefunden habe Jn dieſem Bezirk Alt und
Neu Damerow ſind nach Ausweis des Wahlprotokolls 49 Stimmen
für den liberalen Kandidaten Wüſtenberg abgegeben worden
Es haben jedoch 60 Wähler nachher mit threr eigenen Unter
ſchrift bekundet Wüſtenberg gewählt zu haben Auch aus
anderen Bezirken ſollen die Wahlzettel eingefordert werden
urd Wahlprüſfung wird in der nächſten Sitzung fortgeſetzt
werden

Die wirthſchaftliche Vereinigung des Reichs

t v e War A 4 T30 November 8 Uhr abends einberufen worden Auf die
Tagesordnung dieſer Sitzung ſind geſetzt worden die Beſprechung
der Novelle zum Münzgeſetz und die Berathung des der
15 Kommiſſion unterbreiteten Geſetzentwurfs betr die Schlacht

vieh und Fleiſchbeſchau
Die Etatsberathung im Reichstage wird mit kg

auf den katholiſchen Feiertag in nächſter Woche vielleicht e
am Montag den II Dezember beginnen

Die 15 Kommiſſion des Reichstags war zum 30 November
einberufen worden um die zweite Leſung des Geſetzentwu
betreffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau a
zuhalten Jm Plenum war die erſte Berathung in der 67 und
68 Sitzung gepflogen worden Die Kommiſſion hatte ſodann
ihre erſte Leſung vor der Vertagung des Plenums zu Ende ge
führt Es verlantet daß der Termin für die zweite Leſung in
der Kommiſſion aufgehoben worden iſt es wird demnach die
zweite Leſung erſt ſpäter ſtattfinden Für dieſelbe werden von
der Nechten neue Anträge vorbereitet werden Jn die Kommiſſion
iſt Dr Diedrich Hahn neu eingetreten

Der Centralverein für die Jntereſſen des
Detailreiſens deſſen Mitglieder zum Theil der Textil
induſtrie angehören hat an den Reichstag eine Eingabe
gerichtet in welcher er bittet daß die Thätigkeit des detail
reiſenden Kaufmannes von der eines Hauſirers in der Gewerbe
ordnung begrifflich getrennt werde daß eine Reichsſteuer für
das Dekailreiſen an Stelle der bisher beſtehenden Einzelſtener
eingeführt werde ferner daß der Wanderſchein für die betreffende
Firma mit der Maßgabe ausgeſtellt werde daß jeder im Be
triebe der Firma angeſtellte Reiſende einen auf ſeine Firma
lautenden Wandergewerbeſchein bei ſich ſühren muß und ſich
gegebenenfalls als Angeſtellter der Firma zu legitimiren hat
ferner daß eine Beſtimmung getroffen werde wonach jede vor
gängige ausdrückliche Aufforderung zum Beſuch bei Privaten
auch wenn dieſelbe ſeitens des reiſenden Kaufmannes mündlich
oder ſchriftlich provozirt worden iſt von der Löſung eines
Wandergewerbeſcheines entbindet

Nach den am Montag ſtattgehabten Stichwahlen zur Ber
liner Stadtverordneten men ſetzt ſichdieſe wie folgt zuſfammen 121 Liberale oder Männer die
in allen Fragen der Selbſtverwaltung mit den Liberalen zu
ſammengehen Spinola und Genoſſen 21 Sozialdemokraten und
2 Amtiſemiten Pretzel Ullrich Die Liberalen ſondern ſich in
3 Fraktionen a ſogenannte Lotteriecollecteur Fraktion Spinola
b Linke Langerhans Hermes Juſtizrath Meyer c neue
Fraktion der Linken Ullſtein Kaliſch

Der Landtag des Herzogthums Meiningen iſt auf
den 4 Dezember d J einberufen worden

Jn Apolda hat die n re bei den amMontag ſtattgehabten Gemeinderathswahlen einen Miß
erfolg erzielt

Parteinachrichten

Der Vorwärts veröffentlicht einen von den Sozlal
demokraten im Reichstage eingebrachten Geſeßhzent
wurf betr Errichtung eines Reichsarbeitsamtsferner weiterer Arbeitsämter Arbeitskammern und

O ja das Geld iſt ſchon aufzutreiben es mus nur richtig an
gefangen werden

Verwaltung und Kechtspflege
Der Miniſter des Jnnern petße vor7 einiger Zeit die

Regierungspräſidenten angewieſen daß da die meiſten ihm ein
ereichten Referate in isciblinar Unterſuchungs
achen kein klares Bild von der Sachlage gaben bei dieſen

Referaten außer der kurzen aber deutlichen und möglichſt voll
ſtändigen Wiedergabe des Sachverhalts und h en Ergeb

Einigungsämter

x Heer und Flotte ſag deseſatzungener Fran v art der r kleinen Kreuzersaroßen Kreuzers DeutſchlandJrene ſt am 27 November mit Dampfer König Albert
in Yokohama eingetroffen und geht am 2 Dezember heimwärtt
nach Hiogo

t

Verſchiedenes

Jn Chicago fand am Sonntag die Weihe der derniſſe der Bewelsaufnahme die n Verhältniſſe des An
geſchuldigten ſeine früheren Beſtrafungen unter Angabe desGrundes der Beſtrafung ferner das Vainm des Erxöffnungs

l III

dent rlegsveteranen aus den Feldzügen 1864 18663äränn Wen den Kolſer Wilhelm verliehenen Fahne ſtatt De
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deutſche Botſchafter v Holleben hielt die Weiherede inwelcher er ſagte der Kalſer ſende den allen Kriegern ſeinen
Gruß und verleihe ihnen als Zeichen ſeiner Huld eine Fahne
das Symbol deulſcher Treue und Soldatenehre Der Kaiſer
wiſſe daß die meiſten Deutſchen welche amerikaniſche Bürger

orden ſelen trotzdem ihr altes Valerland lieben er wünſchee die Beziehungen zwiſchen den ſtammverwandten Ländern

Deutſchland und Amerika gefördert würden Die Krieger
ſangen die amerilaniſche und die deutſche Nationalhymne
und ſandten an den Kaiſer eine Dankdepeſche nach

Sandringham e
Deutſcher Reichstag

Bericht der Saale Zeitung

III Sitzung vom 28 November 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky u a
Die zweite Berathung der Gewerbeordnungsnovelle doch endlich durchgeführt werden

wird fortgeſetzt bei Artikel 72 welcher von der Ausdehnung des
Krankenverſicherungsgeſetzes auf die Heimarbeiter handelt und
von der Kommiſſion der Reglierungsvorlage neu hinzugefügt
worden iſt Jnfolgedeſſen hat die Gewerbeordnungsnovelle den
Titel bekommen Enkwurf eines Geſetzes betreffend die Ab
änderung der v und des Krankenverſicherungs
g es Die letzten drei Worte fehlten in dem Titel der

egierungsvorlage
Abg Frhr v Heyl nl bedauert daß die Regierung der

Ausdehnung der Krankenverſicherung auf die Heimarbeiter nicht
zuſtimmen wolle Früher habe man anerkannt daß bei den
Heimarbeitern mehr Krankheit herrſche als bei den Jnduſtrie
arbeitern daß ſie bei ihrem geringen Lohne auch nicht ſolcheErſparniſſe machen könnten wie letztere Für die armen Heim
arbeiter ſei nichts ſo nöthig wie eine Krankenverſicherung Den
gab rltarbeitern gehe es ganz vortrefflich und die MarxiſtiſcheVerelendun Stheorie ſei an ihnen zu Schanden geworden Seine
politiſchen Freunde werden wie er glaube einſtimmig für dieſen
Artikel eintreten

Staatsſekretär Graf Poſadotpsky Auch die Reglerung
wünſche die Lage der Heimarbeiter zu verbeſſern die Gründe
gegen Hineinbeziehung in die Krankenverſicherung liegen
nicht auf ſozialem ſondern auf ſtaatsrechtlichem Gebiete Man
dürfe dieſe ganz verſchiedenen Materien bei dieſer Gelegenheit
uſammenwerfen ſobald die Unfallverſicherungsnovelle erledigt
ei werde die Regierung eine Novelle zum Krankenverſicherungs

t vorlegen Dabei werde erwogen werden ob die Beitrags
t nicht in anderer Weiſe zu regeln ſei etwa ſtatt daß der zwei

Den die Arbeiter die Hälfte und die Arbeitgeber die Hälſte
agen

Abg Siuger So hält die ſtaatsrechtlichen Bedenken nicht
zür ſo ſchwerwiegend um eine ſolche Wohlthat den Heim
arbeitern noch länger vorzuenthalten Seine Partei werde ſtets

r derartige Verbeſſerungen zu haben ſein halte aber eine
ange Diskuſſion hierbei nicht für nöthig Herr v Heyl habe
wohl die Marx ſchen Theorien nicht genügend ſtudirt ſonſt würde
er ſehen daß ſie ſich in den Erſcheinungen unſeres wirthſchaft
lichen Lebens völlig bewahrheitet hätten Dle ſozialdemokratiſche
Partei ſei in ihrem Ziel und Streben völlig einig wenn auch
natürlich über einzelne Programmpunkte Meinungsverſchieden
heiten vorhanden ſeien Gegen den gemeinſamen Feind ſeien
aber alle Parteigenoſſen ſtets einig auf einen Abfall und eine
Spaltung dürften die bürgerlichen Parteien nicht rechnen Jn
Berlin ſeien die Beſtrebungen der Kommune die Heimarbeiter
unter das Krankengeſetz zu ſtellen infolge des Widerſtandes der
Unternehmer erfolglos geblieben Deshalb genüge die fakultative
Uebertragung an die Kommunen nicht

u n i er u van rm VUnterſtellung unter das Krankenverſicherungsgeſetz wünſche ſo
gehöre dieſe Neuerung doch nicht in die Gewerbeordnungsnovelle
die ohnehin ſchon komplizirt genug ſei Der Modus der Verquickung von Geſetzen müſe endlich ähe ſchon jetzt gebe es
viel Verwirrung aus der niemand herausſinde Der vom Staats
ſekretär angedeutete Weg ſei der richtige

Abg Frh v HSeyl nl Nach den Ausführungen des Staats
ſekretärs ſchließen ſich ſeine Freunde der Auffaſſung des Herrn
v Levetzow an Herrn Singer bemerke er daß doch thatſächlich
der Marxismus wiſſenſchaftlich und praktiſch widerlegt ſei
Widerſpruch bei den Sozialdemokraten Redner geht dann die

einzelnen Marx ſchen Theorien durch und weiſt deren Hinfällig
de Ju der Praxis ſei davon auch nichts mehr vor

anden
Abg Hitze Die Einlgkelt in der ſozialdemokratiſchen Par

tei könne doch nicht ſo groß ſein wenn man die Berichte des
annoverſchen Parteitages und die Schriften Bernſtein s leſe
er Marxismus ſei auch eine überwundene Sache Was den

vorliegenden Artikel betreffe ſo ſei die Einbeziehung der Heim
arbeiter in die Kraukenverſicherung von allen Parteien und der
Regierung für wünſchenswerth erklärt und nur aus ſtaatsrecht
lichen Gründen die Verſchiebung bis zum Erſcheinen der
Krankenverſicherungsnovelle für erforderlich erachtet Deshalb

e er jetzt für Streichung des Kommiſſionsbeſchluſſes
mmen

Präſident Graf Balleſtrem Er möchte die dringende Bitte
au das Haus richten die Erledigung der Gewerbeordnungs
Novelle nicht durch eine lange Debatte über den ſozlal
demokratiſchen Parteltag aufzuhalten Heiterkeit
Abg Röſicke wildlib Vorläufig könne man die Beſtimmung
über die Krankenverſicherung der Heimarbeiter ruhig in dasGeſetz aufnehmen Wenn der Herr Staatsſekretär die Veittage

laſt anders regeln wolle geſatte er ſich die Anfrage wie die
Regierung dann die Verwaltung regeln wolle
Abg v Stumm Rp ſtimmt dem Abg v Levetzow zu und

bittet die Kommiſſionsbeſchlüſſe wieder herauszuſtreichen
Abg Einger Soz erwidert dem Abg v Heyl nochmals in

Betreff der Marx ſchen Theorien faßt ſich aber kurz auf Er
mahnung des Präſidenten

Damit ſchließt die Debatte Jn der Abſtimmung wird
Artikel 7a mit großer Mehrheit abgelehnt Artikel 7b
mit einer kleinen Streichung nach einem Antrag Kirſch an
genommen

Artikel 8 betrifft die Angeſtellten und Arbeiter in ofſenen
Verkaufsſtellen

Artikel 8 s 189 e ſt von der Minimalruhezeit
welche den Gehilfen Lehrlingen und Arbeltern in offenen Ver
kaufsſtellen und den dazu gehörigen Schreibſtuben und Lager
räumen zu gewähren iſt und die im allgemeinen 10 Stunden
mindeſtens betragen ſoll

Die Kommiſſion hat die Beſtimmung hinzugefügt daß inGemeinden mit mehr als 20,000 Einwohnern die Ruhezeit für wird

n Verkaufsſtellen in denen zwei oder mehr Ge
hilfen und Lehrlinge beſchäftigt werden mindeſtens
11 Stunden betcagen ſoll Für kleinere Ortſchaften ſoll dieſe
Ruhezeit durch Ortsſtatut eingeführt werden können

Die Abgg Dr v Levetzow konſ u Gen beantragen dieſen
Kommiſſionszuſatz wieder zu ſtreichen

Ferner beantragen dieſelben Abgeordneten die gleichfalls von
der Kommiſſion hingefügte Beſtlmmung daß Gehilfen Lehr
lingen und Arbeitern die ihre Hauptmahlzeit anßerhälb des
Ge u n einnehmen eine ſtündige Eßpauſe zu geDen iſt dahin abzuändern daß ſtatt ſtündige geſagt
wird einſtüudige

Die Abgg Albrecht u Gen Soz beantragen folgende andere

Faſſung des z 1390 8n offenen Verkaufsſtellen und den dazu z Schreib
uben Comptolren und Lagerräumen ſſt den Gehilfen Lehr

ingen und Arbeitern nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit
eine ununterbrochene Ruhezeit von mindeſtens zwölf Stunden
S gewähren Jnnerhalb der Arbeitszeit muß den Gehilfen

brlingen und Ardeitern eine Millagspauſe von mindeſtens

n wer

zwel Stunden gewährt werden Inhaber von offenen Ver
kaufsltellen und den dazu gehörenden Schreibſtuben Comptoiren
und Lagerxäumen ſind verpflichtet den von ihnen beſchäſtigten
Perſonen in den Räumen in denen ſie beſchäftigt ſind Sitz
gelegenheit zu bieten

Abg Frhr v Erumm Rp beantragt die Beſtimmung be
treffend die Mittagspaufe zu ſtreichen

Je VBargmann Fr Vp beantragt ſtatt einer I0ſtündigen
eine II ſtündige Minimalruhbezeit ger allgemein feſtzuſezen

ibg v Tiedemann Rp hat lebhafte Bedenken gegen die
Kommiſſionsbeſchlüſſe namentlich gegen die Beſtimmung betrStädte über 26,600 Einwohner Ganz überflüſſig ſei der Antrag
betr die ſpezifizirte Mitkagspauſe da jeder Arbeitgeber ſchon
von ſelbſt eine ſolche gewähren werde Seine Partei werde für
Streichung ſtimmen nach dem Antrage v Stumm

Abg Roſenow Soz befürwortet den ſozialdemokratiſchen
Antrag der das Mindeſtmaß des Nothwendigen darſtelle Die
ganze Frage des Normalarbeitstages ſolle bei dieſer Gelegenheit
durchaus nicht aufgerollt werden aber einige Reformen müßten

Jn der Thronrede ſeiensdie
ſelben einſt verſprochen worden Die Arbeitszeit in den kauf
männiſchen Geſchäften ſei durchgängig eine viel zu lange das
ſchlimmſte ſei aber daß in vielen Geſchäften ſogar ein Sißverbot
beſtehe das namentlich die jungen Mädchen ſehr angreiſe Ueber
die Mittagsmahlzeit entſcheide meiſt die Willkür des Prinzipals
Redner verlieſt einige Geſchäſts und Ladenordnungen die ſehr
kraſſe Beſtimmungen enthalten

Abg Vaſſermann nl Viele der vom Vorredner aus den
Arbeitsordnungen verleſenen Beſtimmungen ſeien ohne Zweifel
rechtsungiltig weil ſie un die guten Sitten verſtoßen Auch
die Konkurrenzklaufel habe von den Gerichten eine vorzugsweiſe
für die Angeſtellten Wrriat Auslegung erfahren Dem Antrag
betr Sitzgelegenheit ſtehen ſeine Freunde ſympathiſch gegenüber
und es J ſich nur ob das Handelsgeſetzvuch nicht ſchon ent
ſprechende Vorſchriften enthalte da der Chef danach verpflichtet
ſe ſolche Einrichtungen in ſeinem Geſchäſtslokal zu treffen daß
die Geſundheit ſeiner Angeſlellten nicht gefährdet ſei Es wäre
ihm eine Auskunft der Regierung über dieſen Punkt ſehr er
wünſcht Die Frage der Minimalruhezeit ſei ſchon wiederholt
im Reichstag behandelt worden am beſten ſeien die Vorſchläge
der Kommiſſion die einige Unterſchiede in den Städten machen
wollen Sie entſprächen auch vielfachen Petitionen die an den
Reichstag gelangt ſeien

Staatsſekretär Graf Poſgdowsky Die vorliegenden Be
ſtimmungen enthalten den Kern der diesmaligen Reform Es
handle ſich auch hier um lang eingewurzelte Mißſtände an deren
Bekämpfung man mit dem Wunſche herantreten müſſe ſie auch
wirklich beſeitigen zu können Andernfalls würde man wieder
mit dem paſſiven Widerſtand der Arbeitgeber zu kämpfen haben
der ſich bei einer anderen Verordnung ſo ſehr zeigte Ehe manmit dem früheren Ladenſchluß vorgehe müſſe erſt eine Minimal

ruhezeit durchgeführt ſein Die größte Ueberbürdung finde in
den kleinen und mittleren Städten ſtatt die Unterſcheidung der
Kommiſſion ſei aber ſehr mechaniſch denn auf die Seelenzahl
komme es eigentlich am wenigſten an Die Geſchäfte in kleinen
Städten die ohnehin ſchwer Perſonal bekommen würden noch
mehr geſchädigt werden Die Sozialdemokraten verlangen eine
12 ſtündige Ruhezeit und eine 2ſtündige Mittagspauſe das ſei
ja ſchon eine Rentier Exiſtenz Die Regierung ſchiebe den
Kulturwagen auf der harten Bahn des praktiſchen Lebens müh
ſam vorwärts die Sozialdemokratie mache ſich ihre Reform ſehr
leicht indem ſie einfach unerfüllbare Wünſche aufſtelle Eine
einſtündige Ruhepauſe mittags genüge wohl im allgemeinen
Er bitte den erſten Verſuch auf dieſem Gebiete politiſch und
taktiſch klug zu machen damit die Gewerbetreibenden durch
allzu große e nigt W abgeſchreckt werden Was die Sitz
ſubav et taub Vörtey ungelernte van den Hyſch äſts
lichkeit ihrer Angeſtellten getroffen werden Be Bundesrath
habe das Recht bei Mißſtänden einzuſchreiten

a NnuliPotsdan autiſ konſ tritt für den Antrag von
Levetzow ein

Abg Hitze Ctr empfiehlt die Annahme der Kommiſſions
faſſung Man müſſe immer zwiſchen Arbeitszeit und Geſchäfts
g unterſcheiden und da glaube er daß in großen Städten die

rbeitszeit im allgemeinen ebenſo lang ſſt wie in kleinen
Orten Seine Partei ſei überzeugt daß bei Durchführung der
Kommiſſionsbeſchlüſſe keine Schwierigkeiten entſtehen würden
und er glaube auch nicht daß die Kommiſſionsbeſchlüſſe einen
rößeren Zudrang nach den Großſtädten verurſachen würden
ie Mittagspauſe werde nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen nach

den Perſonen und nicht nach den Betrieben geregelt und das ſei
ein Fortſchritt zum pr

Abg v Stumm Rp befürworket ſeinen Antrag Die
Gewerbeordnung habe überhaupt keine Beſtimmungen über
Ruhezeit und Arbeitspauſen zu enthalten Auf keinem Fall
dürfe man ſo generelle Beſtimmungen über die Mittagspauſe
treffen da die Verhältniſſe in den verſchiedenen Städten und
verſchiedenen Geſchäften zu verſchiedene ſeien Eine längere
Mittagspauſe werde ohne Zweifel zu einer Verlängerung der
Arbeitszeit am Abend führen Den Beweis dafür liefern die
Schulen mit ihrer Mittagspauſe Die Unterſcheidung der Kom
miſſion bezüglich der Ruhezeit ſei ſehr willkürlich

Abg Bargmaunn freiſ begründet den freiſinnigen Antrag
Auch ſeine Partei halte eine Maximalruhezeit bei den heutigen
Verhältniſſen für nothwendig und da über den Ladenſchluß
noch keine Einigung zu erzielen ſein werde wäre eine elf

n hepanle das beſte Redner bleibt im einzelnen un
verſtändlich

Abg v Saliſch konſ ſpricht ſich für Gewährung aus
reichender Sitzgelegenheit aus Der 8 62 des Handelsgeſetz
t genüge nicht um den Mißſtänden auf dieſem Gebiet ab
zuhelfen

Abg Jacobskötter konſ Das ganze Haus ſei einig in
ſeinem Wohlwollen für die Handlungsgehilfen die Vorſchläge
der Regierung ſeien aber entſchieden beſſer als die Kommiſſions
vorſchläge Die ſozialdemokratiſchen Anträge haben wohl nur
agitatoriſchen Zweck

Abg Röſicke b k Fr Sowohl die Regierungsvorlage als
die Kommiſſionsbeſchlüſſe bringen doch entſchieden große Fort
ſchritte auf dieſem Geblet man müſſe ſich hüten zu ſchnell und
zu ſchroff vorzugehen wie es die ſozialdemokratiſchen Anträge
wollen Sowohl bezüglich der Ruhezeit als der Mittagspauſe
liegen die Gefahren der den Kuntg vor Redner empfiehlt
ſchließlich in erſter Linie den Antrag Bargmann in zweiter die
Kommiſſionsbeſchlüſſe

Abg Rofenow ſoz wendet ſich nochmals gegen die Aus
führungen des Staatsſekretärs wonach die Diskuſſion geſchloſſen

Jn der Abſtimmung werden die Kommiſſionsbeſchlüſſe
angenommen mit einem Antrag üder Weh von Sitz
gelegenheit und einem Antrag Röſicke daß die Mittagspauſe
ohne Ausnahme Stunden betragen ſoll Dann tritt
Vertagung ein
g Nächſte Tr t t w 7 i a A e undenzmann auf Vorlage eine e erggeſetzesSqluß 6 Uhr

e

Ausland
Der ſüdagfrikanuiſche Krieg

Die Siege, die Lord Methuen nach London gemeldet hat
ſchrumpfen immer mehr zuſammen ſie erinnern beinahe an
die die zu Anfang des Krieges von Hule und
White aus Natgi nach London geſandt wurden un dort ſo
großen Jubel hervorriefen Man ar ſogar davon daß die
neuen Siegesdepeſchen beſtellte Arbeit waren es heißt daß

einſtelle und er

Lord Methuen den Auftrag batie möglichſt ſchnell ein energiſ
Lebenszeichen von ſich zu geben und üm jeden Preis eie g jeden Preis einen

eber das Gefecht bei Belmont den erſten St

er out Siegl 8 giebt die KabelKorreſpondenz folgende Schil

Das Terrain zwiſchen unſerem Lager am Oranjefluffder Station Belmont beſteht aus einer faſt fachen Soleeznd

die durchſchnittlich etwa 3000 Fuß hoch nur von dem Kaffirs
Kop und einigen 100 bis 200 Fuß bohen leichten Hügeln vor
demſelben durchſchnitten wird Die Entfernung vom Lager

bis Belmont beträgt etwa 30 Kilometer bis zum KaffirsKop
etwa 25 Kilometer Um dieſen fand der Kampf ſtatt er
endete damit daß die Buren ihre Vorpoſten von den drei dem
Kop ſelbſt vorgelagerten leichten Hügelketten zurückzogen als
die Garden dieſe mit großer Todesverachtung und mehr
denn zehnfacher Ueberma cht ſtürmten und den Angriff
des Gegners auf ihrer Hauptpoſition dem Kaffirs Kop ſelbſt
ab warteten Lord Methuen aber begnügte ſich mit ſeinem
erſten Exfolge als ſein Verſuch die ganze Burenpoſition
zu umgehen an dem überlegenen Artilleriefeuer
des Feindes und der Unmöglichkeit für die Kavallerie

ler die fcharf zerriſſenen Vorhügel des Kops zu
erſteigen

Am Miitiwoch morgen 4 Uhr befahl Lord Methuen den
Garde Grenadieren und NorthumberlandFüſilieren gegen die
erſte Hügelwelle lautlos vorzugehen und dieſe ohne einen
Schuß abzuſenern im Sturmſchritt zu beſetzen Dort ſtanden
die erſten Vorpoſten der Buren Das Manöver gelang glänzend
Die Buren waren völlig überraſcht und die Garden oben ehe
jene im Dunkel der Nacht den Feind bemerkt hatten Dann
begann von der zweiten Hügelreihe ein ſtarkes Gewehrfeuer
aber die Garden ihre Offiziere voran jagten mit wildem
Hurrah und aufgepflanztem Bajonett die zweite Terrainwelle
hinauf von der ſich die wenig mehr denn 200 bis 300 Mann
ſtark dort liegenden Buren ihr Centrum öffnend rechts und
links auf die dritte Hügelreihe etwa 200 Meter weiter hinauf
langſam Furiicczngztehen begannen fortwährend ein vernichten
des Feuer auf die wild weiter ſtürmenden Garden richtend

hatten ſie unſere vier Marinegeſchütze in der rechten

Uſches
Sieg

ſanke unter ein ſcharfes Feuer h während die leichte
eiterei und die Scotsguards

e von ihrer Hauptſtellung abzuſchneiden ſuchten Gleichzeitig
warf Lord Methuen die ganze neunte Brigade der Coldſtream
guards und das Northampton Regiment vorwärts ſo daß jetzt
unſere ganze Kolonne nominell7000 Mann in Wahr
heit nur 5400 im kee ſtand Die Buren hatten auf
der dritten Hügelreihe ein kleines Nachtlager aus einer Anzahl
Ochſenkarren etwa 10 bis 15 gebildet brachen dieſes jetztvon drei Seiten beſchoſſen ruhig ab und zogen mit Karren
und Geſpannen zum Plateau des Kops binauf nur
Wer Munitionskarren zurücklaſſend um die Kämpfenden mit
Patronen neu zu verſehen Der Tag war indeſſen neu an

und als die Buren jetzt erkannten welcher er

nfanterie Yorkſhire unſere

rückenden Uebermacht ſie gegenüberſtanden begannen ſieſchrittweiſe auf ihre Hanptpoſilon zurückzugehen Jetzt be

fahl General Methuen den allgemeinen Sturm Als die
Gorden die dritte Hügelwelle erreichten fanden ſie dieſe
völlig menſchenleer ringsum war kein Feind mehr zu ſehen
aber vom Kaffirs Kop ſelbſt welcher ſich hier 700 800 Fuß
hoch ſteil von dem vorliegenden Terrain abhebt empfing die
ſtürmenden Garden ein vernichtender Kugelhagel An ein
Nehmen dieſer Poſition ohne ſtarke Artillerie
war gar nicht zu denken und nun ließ der
General zum Sammeln blaſen die Truppen gingen
langſam aus Schußwelite zurück und um
8 Uhr morgens war das Gefecht zu Ende Wirhatten den Buren aſoviel bisher ſeſlgeſtellt inetſt veriinde e Wefaſgent g
genommen hätten dies aber faſt mit dem Verluſt unſerer
ganzen Kavallerie bezahlt Dieſe hatte ſich zu weit
zwiſchen die zweite und dritte Hügelwelle vorgewagt noch ehe
erſtere völlig von den Burenpoſten geräumt war wurde von
dieſen umſtellt und in ein Kreuzfeuer genommen und wäre
zweifellos gefaugen in deren Hände gefallen wären nicht die
Garden und zwei Geſchütze ihnen rechtzeitig zu Hilfe geeilt
Trotzdem verloren wir eine Anzahl Mannſchaften angeblich 220
Erbeutet hatten wir überdies in einem Vuſche abſeits dreißig

r Ponies und zwei halbleere Munitions
arren

Jn engliſchen Blättern wurden dieſe beiden Munitionskarren
zu eroberten Burengeſchützen gemacht Die Kabellorreſpondenz
berechnet die Verluſte der Engländer einſchließlich der Ge
fangenen auf 300 Mann eine Zahl die ſich noch
weſentlich erhöhen werde

Aehnlich wie mit dieſem erſten Siege Lord Methuen s iſt
es auch mit dem zweiten der angeblich bei Graspan Enslin
errungen wurde und über den ſelbſt die Londoner Blätter ſich
in allerlei ungünſtigen Betrachtungen ergehen Sie verlangen
denn auch daß Lord Methuen den Vormarſch auf Kimberley

t noch Verſtärkungen abwarte bevor er weitere
Schritte unternehme Aus der amtlichen Verluſtliſte erhellt
daß am Sonntag während der Rekognoscirung ein Offizier
und ein Gemeiner des 9 Ulanen Regiments ſchwer ver
wundet wurden Daraus wird gefolgert daß das Regiment
von der Burenverfolgung nach dem Treffeun bei Graspan nach
dem Lager zurückkehrte Einer weiteren amtlichen Verluſt
liſte zufolge ſind zwei bei Enslin als verwundet gemeldete
Marineoffiziere geſtorben ferner wurden drei Offiziere des
Yorkſhire Regiments verwundet bei einer Rekognoscirung an
Sonntag wurde ein Leutnant der 9 Lancers verwundet

Eine Depeſche des Generals Buller aus Pietermaritz
burg von geſtern beſagt Nachrichten aus Ladyſmith vom
24 d zufolge befindet ſich dort alles wohl Die von Buller
gemeldete Verluſtliſte von der Schlacht bei Graspan
welche amtlich die Schlacht bei Enslin genannt wird beziffert
die Verluſte ausſchließlich der bereits gemeldeten der Marine
Brigade auf insgeſammt 198 Mann Die Liſte enthält auch
die Verluſte der 9 Lanciers wodurch anſcheinend die Beſorgniß
daß die Kavallerie umzingelt und in Gefangenſchaft gerathen
ſein könnte beſeitigt wird

Die ſonſtigen Nachrichten aus Natal fallen auf durch ihre
Dürftigkeit und Jnhaltsloſigkeit General Buller iſt wie
gemeldet in Pietermaritzburg eingetroffen man hat aber

noch nichts von der erwarteten thatkräftigen Aktion gehört
Alles was bisher über den Rückzug der Buren unter
Joubert und die Vereinigung der Truppen General Je

yard s und General Barlon s verlautet ſind lediglich Se
ationsmelvungen ohne jeden thatſächlichen Rückhalt GenergHürhers verſuchte ſelbſt zum letzten male am Mittwoch l

die engere Einſchließung Egſtconrts mit ſeinen 5000 r
durch einen Ausfall während eines ſchweren Strrjer
u verhindern und den Feind nächtlich zu überfallen werdes hat c einen kräftigen Kundſchafterdienſt denn

i

ließ den engliſchen General ruhig in das ſeiner Taltit en

ſchnell und kampflos geräumte Lager einrücken um her
leich darauf von drei Seiten anzugreifen De
onnten nicht einmal ihre Geſchütze in la u ne

mußten ſchließlich einen flucht artigen ch üur geſehen
Eaſtcourt antreten ohne den Feind ſelbf

Mooi n dort ezu haben Geſtern wurden am Mooifluſſe von der

S
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ſchloſſenen Leuten Barkon s die abgeſchnittenen Telegraphen
bbte wieder reparirt und dies ſowohl als die Meldung

nes Negers der junge Joubert Sohn des Generals ſei mit
inem Kommando auf der Straße nach Grehytown a

elagerung Eaſicourts ſei aufLande dahin aufgebauſcht die

n Standard wird aus Frere Natal nördlich von
gſtcourt vom Sonntag nachmittag noch gemeldet

Eine Abtheilung berittener Truppen mit einem Geſchütz
unter Lord Dundonald kam in Frere um 4 Uhr nachmittags
an Die Infanterie von Hildyard s Brigade kommt ſo ſchnell
wie möglich von Eaſtcourt Die nach links ausgeſchickten
Patronillen geriethen in ein Gefecht mit einer Abtheilung
Huren die ſie nordwärts trieben wobei die Buren einen

odten und einen Verwundeten verloren Die Front der
engliſchen Truppen iſt frei vom Feinde Sie bofften am
Montag morgen Colenſo zu erreichen Ein mit Proviant
deladener Zug welcher den vorrückenden Truppen folgte fand
die Eiſenbahn an ſechs verſchiedenen Stellen unterbrochen
Zwei Bogen der Brücke bei Frere waren ganz durch Dynamit
zerſtört und ein ſchwerer Brückentheil war 200 m weit weg
geſchleudert Die Zimmer und Bureaus der Station Frere
waren geplündert

Nach einer Meldung der Daily Mail aus Frere ſind
10,000 Mann engliſcher Truppen mit zwei Batterien Artillerie
vom Mooifluß und Eaſtcourt in Frere angekommen

Wie ein Telegramm aus Prätorta vom 28 d meldet
wieſen auf dringenden Rath von befreundeter Seite die Präſi
denten Krüger und Steijn in Uebereinſtimmung mit den
Exekutiven beider Republiken Joubert und ECronje tele
graphiſch an nicht in endloſen Einzel Belagerungen ihre Kräfte
u verzetteln ſondern energiſche Schläge zu führen
ouberl konzentrirte daraufhin ſeine Kommandos in drei Corps

das erſte zur ſofortigen Forcirung der Uebergabe von Lady
ſmith das zweite zur Vertheidigung der Tugelalinie bis zum
Falle von Ladyſmith und das dritte weſtlich von Maritzburg
und Eaſtcourt um die Rückzugslinie der Engländer ab
uſchneiden Cronje operirt nach dem gleichen Plane beiZinberley am Modderfluß und im Rücken Lord Methuen s

Aus Brüſſel berichtet man weiter Leyd s erhielt geſtern
zum erſtenmal ſeit Kriegsbeginn direkte Nachrichten aus Prä
torig die bis Ende Oktober reichen Danach war die Lage
der Buren ſehr günſtig Der Bericht ſtellt feſt daß
die Engländer mehrere hundert Kaffern und
Baſutos gegen einen Tageslohn von fünf Schil
ling ihren Truppen einreihten Leyds überſandte
geſtern den europäiſchen Mächten eine Proteſtnote gegen
ein ſolches Vorgehen

Nach einer Meldung der Daily Mail aus Sydney iſt dort
ein Theil der Lanzenreiter von Neu Südwales
die in London großartige Ovationen erhielten als ſie nach Süd
afrika abgingen in Melbourne eingetroffen Als ihr Schiff
in Kapſtadt ankam wurden ihnen Zeitungen an Bord gebracht
welche das Unglück von Nicholſons Nek und das Gerücht vom
am Mafekings meldeten Darauf beſchloſſen ſie nach
uſtralien weiterzufahren denn ſie hatten gedacht der

Krieg ſei nur eine Exkurſion nach Prätoria

Oeſterreich künnarn
Jn der inneren Lage haben noch keine Veränderungen

ſtattgefunden es wird noch verhandelt Im Laufe des
rigen Vormittags hatte Graf Clary Beſprechungen mit
ertretern aller Par teien der Linken bei denen er nenerdings

erklärte die Löſung der Sprachenfrage werde nur mit
Zuſtimmung der Deutſchen erfolgen Die Verhandlungen der
Regierung mit den Tſchechen blieben bisher ohne poſitives
Reſultat Die Einberufung einer Verſtändigungs Konferenz
zwiſchen Deutſchen und Tſchechen und zwar nach Weihnachten

ſoll vom Fürſten n ausgehen Ueber die geſtrige
Obmänner Konferenz der Linken meldet die N Fr Pr
die Linke ſei nicht geneigt die Jnitigtive zur Einberufung
einer Verſtändigungs Konferenz mit den Tſchechen zu ergreifen
Jm Fortſchrittsklub wurde auf eine Anfrage vom Vor
ſtande konſtatirt daß die Meldung die Regierung hätte ein
zelne Führer der Partei mit dem Jnhalte ihres Sprachen
geſetzentwurfes bekannt gemacht ſoweit dies die Vorſtands
mitglieder betrifft unrichtig ſei Weiter meldet die N Fr Pr
von deutſcher Seite würde man Verhandlungen
mit den Tſchechen nicht ablehnen unter der Be
dingung daß die Tſchechen die Obſtruktion aufgeben und die
regelmäßige parlamentariſche Thätigkeit nicht ſtören

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde die
Debatte über den Ausgleich geſtern fortgeſetzt

Zunächſt ergrelft der Generalredner pro Maſtalka das
Wort er hält ſeine dreiſtündige Rede in tſchechiſcher Sprache

Danach ſpricht iſage di cht Kalſer gegen den Ausgleich indem er aus
ü e deutſche Volkspartei werde geſchäftsordnungsmäßifür Zuweiſung der Vorlage an einen Ausſchuß fünmen

folgen thatſächliche Berichtigungen Brzeznowski ſpricht
tſchechiſch Dyk Jungtſcheche proteſtirt gegen die Behauptung
doß die Tſchechen ihre Stlinmen zu Gunſten des Ausgleichs
für irgendwelche politiſchen oder nationalen Vorthelle verkauft
hätten Türt ſpricht ſich für eine Perſonalunion mit Ungarn
und den Anſchluß Oeſterreichs an Deutſchland aus und erklärt
ſeine Partei werde gegen die Zuweiſung der Ausgleichs
vorlagen an den Ausſchuß ſtimmen Der Tſcheche Horica
erklärt gegenüber Türk das offizielle Deutſchland wolle von
der Augllederung einzelner Theile Oeſterreichs an Deutſch V
land nichts wiſſen Nach thatſächlichen Berichtigungen weitererAbgeordneter wendet ſich Cingr gegen hen e Be
ſchuldigung Brzeznowsky s die dieſer im Verlaufe ſeiner Rede

lbe Beſchuldochma eſelbe Beſchuldigung vorbringt Großer LärmRufe bei den Sozialdemokraten Ehe mleſes e ggeket
g ederträchtiger elender Lügner Schuſtiger Kerl

nter anhaltendem Lärm verlangt Vrzeznowsky wegen dieſer
Rufe die Einſetzung eines Mi billigungsausſchuſſes Der

räſident erklärt er werde das Erſorderliche veranlaſſen
er Lärm dauert fort Stransky beſchwert ſich daß die
Regierung dem Hauſe bis heute die Budgetvorlage nicht voll

ändig habe zukommen laſſen Die kaiſerlichen Verordnungen
ber die Ausgleichsvorlagenlchuß überwieſen gen wurden ſodann einem Aus

Graf Vetter von der Lilie l äraherelegaton augerſeren Lilie iſt als Präſident der Reichs
v Chlumetz Vöhmen rotteten ſich nach einer öffentlichen

amlung am Sonntag etwa 600 Perſonen zuſammen
on in der dortigen Wirkwaarenfabrik ſowie in den

nungen der Jsraeliten die Fenſter ein und verhöhnten die
am armien die gegen die Ausſchreitenden vorgingen Als

die Gendarmerie einen Bajonettangriff machteierſtreute ſich die Menge

J Frankreichel der geſtern in der Deputirtenk am m er fortgeſetztenZetoibung des Budgets des Miniſteriums des Auswärtigen ſag

worauf Brzeznowsky aus einer Broſchüre ſ

im Orient Der Miniſter weiſt nach wie m es ſei das
n Protektorat über die Chriſten in Ching aufrecht

zuerhalten legt die von den Miſſionen geleiſteten Dienſte dar
und ſagt man müſſe die Zuſchüſſe eher vermehren als herab
ſetzen Beifall Die verlangten 800,000 Fres werden hierauf
durch Handaufheben bewilligt

Vor dem Futatkaegigtsbof ſagte geſtern der Zeuge
eretti Mitalked der Antiſemſtenliga aus Guérin habe ambend an dem die Kundge ung vor der Kaſerne Renilly ſtatt

fand ſeiner Unzufriedenheit arüber Ausdruck gegeben daß der

Verſuch die Truppen zu einem Marſch nach dem Elyſée zu ver
anlaſſen nicht gelungen ſei Zeuge verſichert Guérin habe Beiehungen zu den Rohyaliſten gehabt Guérin behauptet dagegen

eretti habe 6000 Fres erhallen um gegen ihn auszuſagen Es
wird ſodann der PolizeiJnſpektor vernommen der die Ausgänge
des Fort Chabrol zu überwachen hatte Er ſagt aus er
ſei von Guérin beſchimpft und bedroht worden Ein Architekt
berichtet daß das Fort Chabrol in ſeinem Keller zwei Zellen
enthielt die beſtimmt zu ſein ſchlenen jemand aufzunehmen Er
er Erläuterungen hinſichtlich der von Gusrin hergeſtellten
ertheidigungsanlagen Gusrin bemerkt die Gitterſtangen der

abe ſie mit bloßen Fingern losſchrauben können Gelächter
in hierauf als Sachverſtändiger vernommener Waffenſabrikant

ſagt aus er könne nicht beſtimmt feſtſtellen daß der Revolver
mit dem Gusrin auf die Polizeibeamten geſchoſſen habe ſcharf
geladen geweſen ſei Präſident Fall ièdres ordnet hierauf eine
neuerliche Unkerſuchung über dieſen Punkt an Die Sitzung wird
ſodann geſchloſſen

Jtalien
Der Schatzminiſter Boſelli konſtatirte in ſeinem geſtern der

Deputirtenkammer vorgelegten Finanzexpoſé Das ver
floſſene Finanzjahr ſchließt mit einem Ueberſchuß von 15 Millionen
für das laufende Budget ſei ein Ueberſchuß von 3 Millionen
vorgeſehen Der Miniſter mahnt jedoch zur Vorſicht weil die
letzten Budgetausgaben ſtets geſtiegen ſind und weil der Rück
ang des Zuckerzolls die Steigerung des Penſionsetats und dieine der Handelsmarine zu ſtark am Budget zehrten

chließlich lobt der Miniſter den wirthſchaftlichen Aufſchwung
des Landes Ueber 200 Millionen Rente ſeien vom Auslande
eingewandert zwei Milliarden betrage der geſammte Schatz der
Sparkaſſen ſeit dem 1 Januar 1898 wurden 554 neue Handels
geſellſchaften gegründet mit 400 Millionen Kapital während von
1887 bis 1897 nur für ein Geſammt Kapital von 232 Millionen
neue Geſellſchaften entſtanden Die Rede des Miniſters wird
beifällig aufgenommen Dann nahm die Kammer das Abkommen
mit der italieniſchen Handels geſellſchaft Benadir Jtalieniſch
Somaliland wegen Verwaltung der Städte und Territorken in
dem betr Hinterlande an

Ruftlaud
Ein neues Abkommen zwiſchen Rußland und Perſien

iſt in voriger Woche unterzeichnet worden Danach hat Ruß
land die Verlängerung ſeines Monopols für Eiſenbahnbau
in Perſien bis Oktober 1909 erlangt

Türkei
Die Verhaftungen in Konſtantinopel dauern fort

Am Montag wurden nach dem B 14 höhere Beamte ver
haftet Auch bei dem bekannten Marſchall Fuad Paſcha
ſtellten ſich Poliziſten zur Durchſuchung ſeiner Papiere ein da
ſein Sekretär ein Armenier mit dem er wegen rückſtändigen
Gehalts Streit gehabt ihn denunzirt hatte Marſchall Fuad
aber warf die Poliziſten eigenhändig zur Thür hinaus Da
man vor ihm perſönlich wie auch ſeines großen Anhanges wegen

Furcht hat dürfte ihm kaum eiwas geſchehen r
Nordamerika

Die kubaniſche Preſſe iſt einhellig gegen Me Kinley s
Plan die Civilverwaltung einzuführen ohne dieſe den
Kubanern anzuvertrauen Die kubaniſche Bevölkerung befindet
ſich unzweifelhaft in bitterer Stimmung und Unruhen ſind nicht
ausgeſchloſſen Das New York Evening Journal meldet bereits
daß 1000 bewaffnete Kubaner in der Provinz Pinar del Rio
ſich verſammelt und die Flagge der Empörung für die kubaniſche
Unabhängigkeit gehißt haben Ueberall werden geheime
Meetings abgehalten und verſchiedene kubaniſche Führer ſind
verſchwunden Die amerikaniſchen Truppen in Kuba ſtehen in
Bereitſchaft

Südamerika
Einem Telegramm aus Caracas zufolge brach GeneralCaſtro Montag nach Valencia auf um e

anzugreifen Dieſer ſprengte eine Eiſenbahnbrücke mit Dynamit
W an Vormarſch Caſtro s der 4500 Mann mit ſich führt auf

n

Provinzialnachrichten
K Merfſeburg 28 Nov Provinzial Ausſchuß für

innere Miſſion Am geſtrigen und heutigen Tage hielt der
ProvinzialAusſchuß für innere Miſſion in der Provinz Sachſen
ſeine 30 Jahresverſammlung hieſelbſt ab Nach einer geſtern
nachmittag abgehaltenen geſchloſſenen Sitzung der Ausſchuß
mitglieder in welcher über Gemeinde Diakonſe auf dem Lande
verhandelt wurde fand abends 6 Uhr ein Feſtgottesdienſt im
Dome bei welchem General Superintendent P Holtzheuer
Magdeburg die Feſtpredigt hielt und ſpäter eine zahlreich be
ſuchte öffentliche Abendverſammlung im Saale der Reichskrone
ſtatt Jn letzterer hielten Superintendent Pfeifer Cracau
über Die Arbeiten der Cracauer Pflegeanſtalten insbeſondere
die Kinderkrüppelpflege und Paſtor Simſa Halle über Die
Arbeit der Stadtmiſſion in en Vorträge Jn der heute
vormittag im neuen Ständehauſe abgehaltenen zahlreich beſuchten
Hauptverſammlung hielt Konſiſtorialrath Mart ins Magdeburg
die einleitende Morgenandacht der Vorſitzende Oberpfarrer
Medem Buckau erſtattete den Jahresbericht und Superint a D

deyerOberfarnſtedt ſprach über das Thema Chriſtenthum
und moderne Litteratur

W Weiſſenfels 28 Nov Nach Schluß der Predigt
am letzten Sonntag fielen in der hieſigen Kirche vier Per
onen bewußtlos um und mußten hinausgetragen werden

Auch der Geiſtliche brach am Altar zuſammen Die Ver
anlaſſung hierzu war Kohlenoxydgas das einem der Oefen ent
ſtrömt war Bei einer größeren Anzahl von Kirchenbeſuchern

ipien ſich noch nachträglich Krankheitserſcheinungen doch be
nden ſich jetzt alle auf dem Wege der Beſſerung
O Wittenberg 28 Nov Unterſchlagung Auf dem

h Poſtamt wurde geſtern der dort als Poſtgehilfe be
chäftigt geweſene erſt 18 Jahre alte Vetter aus Kemberg

unter dem Verdacht der Unterſchlagung in Haft
e nommen Der leichtſinnige junge Mann ſoll die Unter

chlagung von Poſtanweiſungen im Geſammtbetrag von etwa
800 Mark bereits eingeſtanden haben

Staſtfurt 28 Nov Unfälle Auf dem Bergwerk
Neu Staßfurt war vor einigen Tagen der Arbeiter Alsleben
aus Uellnitz von einem Dache herabgeſtürzt und hatte ſich durch
den Fall Verletzungen zogen die ſeine ſofortige Auſnahme
in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle nothwendig
machten Dort iſt er an den Folgen der Verletzungen ge
ſtorben Jm benachbarten Förderſtedt wurde geſtern nach
der Beerdigung des Koch ſchen Ebepaares ein Theilnehmer des
Trauergefolges ſchwer verietzt indem beim Schießen mit einem
Gewehr alten Kalibers ein Schuß rückläufig herausfuhr und
dem Manne die eine Hand zerſchmetterte

Tordhanſen 27 Nov Ein ſchwerer Unfall paſſirtegt der Miniſter des Auswärtigegen Delcaſſé die WiederWe deß von der Kommiſſion ethegen Kredits von
rcs als Zuſchuß für die franzöſiſchen Niederlaſſungen Feſtern auf dem Heſſeröder Wege Der Güterbodenarbeilter

Karl Löffler hatte das Dach beſtiegen um eine Reparatur am

e des Forts Chabrol ſeien gar nicht feſt geweſen und man W

Schornſtein vorzunehmen Zum Unglück rutſchte er aus ſtürzte
vom Dach auf die Straße und war ſofort todt Ein Bau
gerüſt an einem Nenbau in der Stadt brach am Sonnabend
nachmittag zuſammen als 5 Bauhandwerker reſp Arbeiter

r beſchäftigt waren Die Arbeitenden wurden nur leicht
verletzt

00 Geunthin 28 Nov Betriebseröffnung Stadt
verordnetenwahlen Da zu nennenswerthen Ausſtellungen
die landespolizeiliche Beſichtigung der Kleinbabhnſtrecke Genthin
Milow am 17 d M keinen Anlaß gegeben fand am geſtrigen
Tage die Betrlebseröffnung der Bahn ſtatt Dieſelbe verſolgt
mit der neueröffnelen Schönhauſener Bahn bis zur Brücke über
den Plauer die gleiche Trace und wendet ſich dann in einer
Länge von 19 km über Bretting Annenhof Zabaknck Klein
wuſterwitz Schlagenthin Kuxwinkel Neudeſſau wo ſämmtlich
Halteſtellen errichtet ſind nach Miloiw Für den zweiten Bahn
hof in Milow iſt ein Platz am Havelufer gewählt weshalb man
ſich der Hoffnung hingiebt daß die Havel an dieſer Stelle über
brückt und die Bahn mit der Brandenburger Städtebahn ver
bunden wird Bei der geſtrigen Stadtverordnetenwahl wurden
in der 1 Abtheilung Buchdruckereibeſitzer Donath und Kaufmann

erner gewählt Jn der 2 Abtheilung kommt es zwiſchen den
beiden ausſcheidenden Stadtverorbneten Kaufmann Sänger und

Weinhändler Northe und den vom Bürgerverein aufgeſtellten
Kandidaten Kaufmann Graff und Kaufmann Schmidt zur Stich
wahl Jn der 3 Abtheilung wurden Kaufmann Graff und
Schneidermeiſter Zion gewählt

Vom Eichsfelde 28 Nov Tödtlicher Unglücks
fal Jn der nen errichteten Feilenfabrik in Dingelſtädt ſtürzte
der Zimmermann Große von einer 4 m hohen Treppe herab
auf den gepflanzerten Fußboden und erlitt einen Schädelbruch
Einige Stunden ſpäter war der Verunglückte der eine Frau mit
ſechs kleinen Kindern hinterläßt eine Leiche

S arg richt Am Lehrerinnen Seminar zuAuguſtenburg iſt der bisherige kommiſſariſche Seminarkehrer
Buſch in Delitzſch als ordentlicher Seminarlehrer angeſtellt
worden

Ordensverleihungen Dem emeritirten Pfarrer
Riemer zu Badeleben im Kreiſe Neuhaldensleben iſt der Rothe
Adler Orden vierter Klaſſe dem berittenen Gendarm Fichtel zu
Belgern im Kreiſe Torgau den Fußgendarmen Strelow zu
Gartz a Preuſch zu Annaburg im Kreiſe Torgau Barſch
zu Schlanſtedt im Kreiſe Oſchersleben Schul z zu Hornburg im
Landkreiſe Halberſtadt und dem landwirthſchaftlichen Arbeiter
Peter Ziegeler zu Löderburg im Kreiſe Kalbe das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden Dem Taucher bei der Elbſtrom
Bauverwaltung Franz Robolsky zu Magdeburg iſt die Er
laubniß zur Anlegung der ihm verliehenen mecklenburgiſch
ſchwerinſchen Verdienſt Medaille in Silber ertheilt worden

Weimar 28 Nov Unfall des Großherzog s
Legate Der Großherzog war durch Verſtatchung eines
Fußes die er ſich beim Betreten einer Stufe zugezogen hat ver
hindert an der geſtern im kleinen Ettersberg und heute in Ramsla
ſtatlgefundenen Hofjagd theilzunehmen Die verſtorbene Frau
Amtmann Amallie Lieſe geb Goerke hat von ihrem Vermögen
zu milden Zwecken folgendes beſtimmt Es erhält die Kirche zu
Groß Neuhauſen 12,000 die Gemeinde daſelbſt 3000 die
Stadtkirche zu Weimar 12,000 die Gemeinde hierſelbſt 11,000

das Frauenheim zu Weimar 15,000 die Vergißmein
nichtStiſtung 6000 der Guſtav Adolf Verein 9000 M undder Verein zur Rettung ſittlich verwahrloſter oder gefährdeter
Kinder 3999 M

Stadtilin 28 Nov Mühlenbrand In der Nacht
zum Sonntag braunte die große Waſſermühle am Ende der
Stadt nach Dienſtedt zu faſt vollſtändig nieder

Braunlage 28 Nov Verunglückt Der 10jährige
Sohn eines Hüttenfuhrmanns war gegen 6 Uhr abends ins
Dorf geſchickt worden um eine Flaſche Petroleum zu beſorgen
Der Kleine ſtürzte in der Finſterniß mit der Glasflaſche zu
Boden wobei ihm die Spitze der Bodenſcherbe direkt ins Herz
drang was den ſofortigen Tod des Kleinen herbeiführte

eimkehrende Hüttenleute fanden den Kleinen todt auf der
traße liegen

h

Vermiſchtes
Schwarze Vlattern Vom Kieler Kreisphyſikus wurden

zwei Fälle von ſchwarzen Blattern feſtgeſtellt der erſte Fall bei
einem ruſſiſchen Matroſen der zweite Fall bei einem wahr
ſcheinlich von dieſem infizirten Kinde Alle ſanitären Vorſichts
maßregeln ſind getroffen ein Theil der Marinemannſchaften iſt

einer Nachimpfung unterzogen worden
Heiliger Bureaunkratins Ein Herr ſo erzählt die Berl

Ztg hatte lebhaftes Jntereſſe daran die Adreſſe des ihm be
freundeten ſchen Ehepaares zu erfahren Die Leute hatten
uletzt in Schöneberg gewohnt Herr der in Steglitz lebtſhrieb alſo flugs einen Brief an das Einwohner Melde Amt in

Schöneberg in dem er um die Adreſſe des Ehepaares P er
ſuchte Ganz ordnungsmäßig legte er dem Schreiben 25 Pf in
Marken als Gebühr für die Auskunftertheilung und 10 Pf für
das Rückporto bei Die Schöneberger Polizei arbeitet prompt
und ſchnell nach wenigen Tagen ſchon erhielt Herr D vom
Meldeamt die Antwort auf ſein Schreiben Fein ſäuberlich ſtand
da geſchrieben Der Reſtaurateur Paul P iſt Straße als
Miether gemeldet Auskunft über die Ehefrau erfolgt nach Ein
ſendung von 25 Pf Herr D war zu Tode erſchrocken Die
liebe gute Frau P lebte alſo nicht mehr mit ihrem Gatten zu
ſammen Nein wer hätte das nur gedacht So eine ordent
liche Frau Was konnte da nur vorgefallen ſein Flugs ſchrieb
er nochmals an das Meldeamt in Schöneberg legte dem Brief
wieder 35 Pf in Marken bei und bat um Auskunft über die
Ehefrau Nach zwei Tagen wurde ſie ihm zu theil Die Ehe
rau Helene P iſt Straße beim Ehemann Herr D

chüttelt ſein Haupt bevor er die Sache ganz erfaßte
Dann rief er aus Heiliger Bureaukratlus deine Wege ſind un
erforſchlich

Die Tugendpreiſe der franzöſiſchen Akademie erhielten
in dieſem Jahre u a der neunzehnjährige Mühlſteinbehauer Le
Berder in Saint Brieux der mit ſeinem kargen Lohn ſeine

kleinen Geſchwiſter ernähren hilſt Frl Croixware die
eit 20 Jahren Waiſen erzieht die ihre Eltern durch Unglück
verloren haben Einen Preis erhlelt auch Schweſter Sainte
Marguérite im Kloſter Noire Dame zu Poitiers die es
dahin gebracht hat ein blindes taubſtummes Mädchen zu erziehen ſie ſprechen leſen arbeiten ſelbſt nähen zu lehren Den

roßen Gobertpreis erhielt der Abbé Bandrillart für ſeinKert Philippe V et Ja Cour de France

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin rannte infolge
falſcher Weichenſtellung geſtern abend ein elektriſcher Straßen
bahnwagen auf einen entgegenkommenden Straßenbahnwagen
Verſchiedene Paſſagiere erlitten Schnitiwunden eine Dame wurde
ſchwer verletzt Die Wiener Neue Freie Preſſe meldet aus
B het Beil der Rückkehr vom PenegalGipfel ſtürzte der angli
kaniſche Biſchof Momfon aus Mancheſter der 87 Jahre alt
iſt ſo unglücklich ab daß er einen komplizirten Shtüſeireinte
und eine Kopfverletzung erlitt Momſon wurde nach Grie

transportirt den ſiard geſtern der Ser
erſongalnachrichten Jn Dresden ſtarb geſteen tot vo n Vaenſch württembergiſcher

Geh Kommerzienrath und Konſul a im Alter von 71 Jahren
in Berlin der General der Jnfantexie v Wrangel der be

fannte Trommler von Kolding 87 Jahre alt
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Letzte Telegramme
Wien 28 Nov Die heute zuſammengetrekene Enquete

der Landeshauptleute ſämmtlicher Kronländer
emterbreitete der Regierung einen gleichlautenden den Landkagen
vorzulegenden Geſetzentwurf nach welchem von jedem Hektoliter
Alkohol eine Landeszulage von 10 Gulden neben der
Staatsſtener erhoben werden ſoll Der Ertrag ſoll je nach
dew effektiven Branntweinverbrauch der einzelnen Länder unter
letztere vertheilt werden Die Landeshauptleute begrüßten die
Anregung als erſten Schritt zur Beſſerung der Landesfinanzen
die jedoch nach übereinſtimmender Anſicht nur durch Betheiligung
der Länder an den anderen Konſumſtenern oder i
der Realſtenern an die Länder möglich wäre

Eine über die heutige Sitzung der parlamentariſchen
Kommiſſion der Rechten des Abgeordneten
hauſes ansgegebenes Commnniqué beſagt Bei der Be
rathung zeigte ſich volle Uebereinſtimmung in allen prinzipiellen
Fragen Die Verhandlung endete mit der Einſetzung eines
Subkomitees zur Redaktion der vorliegenden Anträge

Dewsburg York 28 Nov Balfour hielt hier heute
vor einer Konferenz der konſervativen Vereinigungen eine Rede
worin er die Kfrn ausſprach daß die Löſung des Dramas
das augenblicklich ſich in der Kapkolonie und Natal abſpiele
ſich in Ländern vollziehen möge welche noch nicht der eng
liſchen Krone unterworfen ſind Balfour wandte ſich gegen
Meinungsäußerungen namentlich der ausländiſchen Preſſe
welche dahingingen daß Großbritannien in dem Kriege von
dem Verlangen beſeelt fei ſich der Goldminen zu be
mächtigen Eine derartige Anſchuldigung ſei entweder vom
Haß eingegeben oder die Folge einer unentſchuldbaren Unwiſſen
heit Balfonr ſtellte auf das entſchiedenſte in Abrede daß
England einen pekuniären Zweck in Auge habe und hob hervor
England erhob ſeit hundert Jahren niemals von ſeinen Kolonien

Antwerpen
Gerste behauptet

loco 3,50 3,80

Rapskue

29,50 30 Pf

Hamburg
Dez Jan 20 Gd

8,10 Br

28 Nov

Liverpéol 28 Nov Weizen stetig Mehl d niedrigerHull Nov Englischer Weizen ruhig aber stetig
Petersburg 28 Nov Weizen loco 9,70 Roggen loco 6,70 Hafer Dez 33,00

Oselsanaten

New Vork 28 Nov Telegr Schmalz Western eteam 5,40
do Rohe und Hrothers 70

L 28 Noven per 109 kg netto 12
per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 50,00 M Br

Kühböl unverzolit ruhig loco 50,50
Wileox in Tuhbs 28,75 Pfg

Hamburg 28 Nov
Bremen 282 Nov Schmalz

Armour shield in Tubs 28,75 Pf andere Marken in Doppel Eimerp
Bpeck Fest Short clear middling loco 29,5

Köln 28 Nov Rüböl loeo 55,00 a
Paris 28 Nov Schlussbericht Rüböl

53,00 Jan April 54,09 Aai Aug 54,75
Anuitwerpen 28 Nov Schmalz per Sept 693,

28 Nov

Hamburg 28 Nov

Raps

Osle

er 1000 kg

Fest

Fettwanren

Flau

Nov 53,30

Spiritus
Spiritus still Nov 2994 Nov Dezoa 2026

Paris 28 Nov Schlussbericht Spiritus fest Dez Nov 36,50
36,75 Jan April 37,25 März Juni 38,00

Poetrolenm
Petroleum fest

M bez u Br12 50 M bez u Br Rüböl rohes

Pt

behauptet Nov 53,00 Der

Standard whlie
Bremen 28 Nov Hörsen Schlussbericht Rafünirtes Petroleum

Ofſizielle Nofirung der Bremer Petroleum Börse Leo 8,25 Br
Antwerpen 28 Nov Schlusahbericht Rafünirtes Type wies

Amsterdam 29 Nov Weizen auf Termine gezehäftslos März
Rogg auf Termine ruhig Nov 134 März 131t r R rien träge Roggen und Hafar ruhig

loco 22,75 bez u Br per Nov 22,75 Br per Dez 22,00 Br per Jan
März 23,25 Br FPest

New Vork 28 Nov Telegr Fetroleum Standard white in
New York 9,65 do in Philadelphia 8,60 do Retued in Cases 10,75
do Credit Balunces at Oil City 191 00

Zuckoer

Parise 28 Nov Sehlass Rohzucker ruhbig 88 loco 26à 27 Weisser Zucker fest Nr r 190 kg NoyJan Rpril 282 Mai Fani 29i, Dez 29i
7353

Havre

Kaffos
Hambarg 28 Nov Kaffee behauptet Vmaate 2009 SaeK

Behanptet

28 Nov Vormit richt Good aveorageMärz 34,25 Gd a Od Sept 35,50 Sanieh
Dambaurg 28 Nov abends 6 Uhr Kaffee good

per Dez 82,75 Gd März 34,90 Gd por Mai 34,50 Gd Sept 35,50
28 Nov Schlussbericht Bericht der hambüurver Fi

Peimann Ziegler a Co Kaffee good avorage Santos
per Dez 41,50 per März 42,00

Amsterd m 28 Nov Java Kalfee good ordinary 34
Wassgerstände bedeutet uüber unter Null

avernge San o

per Nov 140,75

Saale und Unstrut Fall Wech

Artern Brückenpegel 27 Nov 4 0,32 28 Nor 33 8
Weissenfels Oberpegel 2,44 2,40 4do Unterpegoel 0,26 0,15 10en e T25 7 Z35 u msleben Oberpegel 27 77 7 77do nierbepe 1,53 FIl,52 1
Bernborg 7 1,18 ,27 89Kalbe Oberpegel 52 1,52do Unterpegel 0,60 a 0,58 2Moldan Iser Eger Elbe

f Nor ſtaſWuetef

rei 28 Novmeldet IleuLondon 28 Nov 969 Javazuoker loco 11 träge Rüben Roh
zucker 9 sh d stetiger

Budweis 27 4 04 4 Torgau 38 0,67 3Prag 2 0,10 2 WittenbergFungbunzlan 40,26 10 Rosslau 0 2Laun 0,03 4 Barby 1,4Pardubitz 0,06 Pagdeburg 1,20Brandeis 0,18 5 Tangermünde 1,68Melnik 0,22 8 Wittenberge 1,331 1Ieitmeritz 14 6 Dömitz Peg 27 0,77 3Aussig 28 4 0,14 6 Lauenburg 28 c,855 1Dresden 1,151 8Von den oberen Plätzen werden 27 em Fall ga
e

tige Fahrtiefe 399 Zoll österr Mass Fracht nach Magädse
burg das Doppoel Hektoliter Pfg mit Stafſel bezahlt

S e h e

t jehatier u Waleker 1 68,256 Deutacue Rypothu PFandbriefeſConcoraia Bergwerte ſI9 824 HStenern zum Vortheile des Mutterlandes Wie beſcheiden Rerlineor Börse e rment r u Routenbriefe i Bergw G
schwartzkopff 10b rer Consol tiee e vom 28 November jiemens Glas Industr 14 254,55 Ant Dessaner Pfdbr v 3 Duxer Kohlen Kon los 146,606

Berantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling Ergänzung zu den Notirungen iemens ITalsite 10 I77 Oöbro D Gr E B IV v 110 927298 Gelbenkireh Gussstahi 2 120 998
t6 im tr Abendblatt tettiner Cham Didier 20 432 90b o V z 100 3 94,506 Georg Marien St A 8 143 5für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten im gestr latt judenburg Maschin 141/3961 o VI unkb v 1900 499,500 do St Pr 8 lI43,80

und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann e Pulv ſie s derer d 4 Waraer Eisenw Konv 7Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in n un Wer e v Wer gen es 10e eeaikeee nan i B p W
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S Amereragum Brä re aij, 40 Dnion kKonv i6 Deuts p pta l à Kattowitzer 12 220 do

n 6 6 St Pr do I u Ia eonv 4 105,996 Königin Algrienhütte 106 7562London Tarie 3 Wittener Guss 16 264,00 b Hamb IIypothek Pfd 2 König Wilhelm konv 15 291,00
Meteorologiſche Station zu Halſe S Wilhelmshütte conv 12 133,00676 S 251 310 unk 1905 4 I00 50br do St Pr 20 352,0065

Zuckrfabr Fraustad o 122,9062 do unk bis 1900 S 99,7502 Leopoldsgr Edderitz S 99 59028 November 29 November Deutsche Fonds u Staates pàäp n Luise Tietbau Konv 81,25br 8 i i 93 o S 46 180 uk 2 St Er 122d 3 9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg er nen d Dentsche Bisonb Prior Oblig u rer er 136 Ken le hen 7
arometer Millimelker 761,6 762 do do 1892 3 ann Bod Pf I uk arienhütte Kotzenau 21197,50 bThermometer Celſins 7,9 7 Magdeburger St Anl 3 u fie do do II 3 95 990 Mend Schwert St Pr s 120,51 g 8 fainz Ludw 75 76 78 4el Feuchtigen W 85 do äo neue 4 do v i896 Ueininger Hyp Ptab 33,6 h Niederl Kohlen 8 127 756Wind So SO 1 Westpr Prov Anl 3 92,906b Ostpreuss Südbahn 4 100,00bz2 do II unkdb bis 1900 4, 32 t Ebein Stahlw Lit C 15 221 be

Bad Staats Bis Anl 3 o do hl Zinkhütten 18 350 00 rMaximum der Tenperatur am 28 November 12,1 C Bayrische Anleihe 3 i 96,890 do Prüm Pfdbr l r Stadtberger Hütte 11 191,606rKicderſige 3 Fopenber 6,20 C Braunsehw Tr 131 50br Dontsohe Bisenb St Prior Norda Gr Cred Ptab 4 er Revier 7 II e

t a r am 127 V V n e mr4 Köln Mind Pr Anth 3 137 006ß do IV V ukb b 1907 jamb 80 Tnir oose 3 133,00b1 Nrestau Warsehan 50 26Ostprenseische I ust a Vor w Aas
Donnerstag 30 November Meininger 7 fl Ioose 24,500 Dortmund Gronan E 4 185,50deB Pom II VI 1900 uk 5 100 75620 Allg Elektr Gesellsch 4 99,90 b

Mild und bedeckt i u zert Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1129 000 Marienb Allawkaw 5 113,600 do VII VIII 1904 uk z 101 25 Aschersleb Kaliwerke 4ild und bedeckt im ganzen unverändert Ostpreuss Südbahn 5 Pozensche 5 i 500 Bochumer Guasstahl 4 r
vom 28 November morgens Argent Gold Anl Aue do XIII rz r 99 700 Gr Berl Plerdeb I u II 3/ 95,900hen e h ger Bann Wir icggotionen a e gi h Packetfahrt 4 125 esMemel 7855 46 W halbbedeckt Swinemündgeaeegg 4105 W 5 Barietta 100 Iire I ooss 22 do äo 1900 3 93 400 Lanrün m ze h h rtum 70 10 WhrW 5 Bule Siadt Ani 1884 9 937906 al Fs Ob v St ger 5 57 re 4 10 obere bein 88 Sover n i 5 do do 888 do Afiitelmeerb ſtr 4 91,406 Pr Hp A B VII 100 30b20 e rdeutsoher Liopwl 4 125 90633et verlin 768 102 W 5 bedeckt München 776 5 SW 3 g 1 4e 83 50b26 ä do XV XVIII 4 Ohberschl Eisen Ind tbedeckt Wien 771 82 W 6 bedeckt Trieſt 773 6 ſtill Chilen Gold Anl 18891 225emberg Czernowitz 4 5 Bl uk 1905 2 Fiele Winicier et U er ne er e h e e n e e e latill heiker Cork 774 12 S hal ar 0 o do s l 4 I61 e ev e t 4 00n 43 elnb Ob b 1904 Bank Aktienriesch Anl S r b de do Kona Goldrente ter n im Ob 180 94,250 Bank d Berl Kassen v Se 154 028Hlandel Gewerbe und Verkehr 43 e h e leeren 5 ö0 u ſh W Baer t r V a Ferg Mact B i Fibt r49 J n 7 22 806 Ung Nord w h puh e b 1905 99,590 görsen Handeis verein 6 a s500Druckpapierkonvention In der am 26 d in Berlin ab Mailänd 10 Lire Loose 6 99,600 ng Nordosth Gold 0 4 u dz 3 i 92,506 Cob Goth Kredit Ges 5 95 026gehaltenen Versammlung deutscher Druckpapierfabrikanten wurde Mexikaner Anl à 100 do Eisenb Silh A 4r 99,600 II n IV b 1803 3 i 94200 Coln W u Komm 5 104,8 bbegits s ein N ter a à 20 8 99,606 wangorod Domhbr gar 4553 101 00bz0 VI akdb 1908 2 le 9 zoln V u àallseitig anerkannt dass ein Nothstand in der Papierindustrie trotz der 0 s p ob VII unkdb 1908 4 101,000 Danziger Privatbank 7allgemein s n Lave von e und Gewerbe Lore Se n e 5 1140,25620 89 S Söheiseke 4 Deutsche Grundschuld rtret ir zsen eine Tageserzeugung von etwa tr sterr r 3 S J 75br9Leitung Hrnek Papier gegenüves ne m eäg in Hentsehlang Rumän 55/Ani 81 a 9 Kursk Kiew 4893,2020 o v 8672 4 g r 6 116,10be8

von täglich annätternd 11,000 Ctr Man h eine Besserung durch R z r 7 e 98,206 47 tpr rie t B x 3u/ 95 250 pcräer Bankverein
eine feste Vereinigung anzustreben und wählte eine Ausschuss Kommission 9 Orlenr AnI 7a 10b 1 Riuen 1 227 ehe 4 101 108 Essener Kredit 7 139 29von sieben Mitgſiedern die geeignete Vorsechläge machen soll nieoig on r 3 99 10 2 e 4 s odo e e e 101158 Gothaer Privatbenk 7 135 806

g 5 4 132 0 bRio de Jaueiro 27 Nov Wechse aufl London 7 6 do Boden Kredit 5 114 2562 Orel Griäsi 1889 4 t ſkreussische 102,006 ào Grundkreditb 135 eBuenos Aires 27 Nov Goldagio 134,c0 do 3 do gar 3,8 87 6062 Rjusan Koslow 98,00b20 S Süchsische 4 101,208 do a rge 503h r So 5 Klüsan Uralsk gar akd Sehlesische 4 lIet,ooB Hamburg Hypoth B 8 r

uss Präm Anl zu insb 6Central Stelle der Preuss Landwlrtheehnſtskummern do do 1866 7 a 256 Riaschk re e Tor Berg werks u Aütten Gos e h e iwan 10 176 50
29 Nov Nolirungsstello Schwed St an 1886 e 132 r lübecſer Kommerzb ,142,8937 do do 1890 3 94,600 Rybinsk Bologoye 4 98,20020 P 110 100a Für inländ Getreide ist in Blark für die Tonne gezahlt worden g 791 4 98 403 IRüuss Süd westbahn 99 50 b Arenberger Bergwerk 60 1030,00 Blagdeburger Privatb 6 11238rü t e 1 22 2502 I Transanicasische 85 10b Baroper Walzwerk 0 144 Nordd Grund Kredit 4

Weizen Roggen Gerste Hafer o Aaminist 5 97,50 b Warschau Wiener i0er PBerzelius 6 129 ber Hyp B Gpielb cdo 400 Fres I o 118 09b2 do X Ser 4 100 100 Bismarckhütte 19 316,00b20Preuss Plan br R 6 U än
Magdeburg e 149 155 141 155 145 174 132 150 Ungarische Gold A 4/ tot o Wladikawskas Oblig 4 Bonifacius Bergwerk O I158,09bz20lIReslkredit Bank
Alimurk e 140 151 138 149 140 155 132 146 do Kr R 4 35 10B do unkdb b 1800 4 10b26 e re 75 VorempbMlersehurg östlich a 142 169 do Staats 97 83,706 e 77 iget a I eip ziger Börse 28 Novemberdo westl der Mulde 140 148 140 c 25 orthern Pac I b Zt M Zt Mrn a i e i e Industrie Aktien 37 en a Sächs Rent Anl 5333 88 822 4 an Gew 5J 2 g zn 137 149 127 136 12573 c h f ne Be r 8 in Fr r 1931 5 e Emreslau e 136 153 134 140 l 1 118 miralsgar 2 z 0 0 o 107,256 i Stadtobl 1884konv 295,30614 130,59b20 piei s to7 rnir 28tadtob 1884 300b Weltmart An eine i 277 00r0 Central Paciße 5 530 Stantsan 1855 100 91,154 /2 do Weut Grund henliger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht Bauges Berl Chrl i Liq 582 00b26natol T 2070 M 5 S 40 67 v 40 500 27 o Alth I andob s 1000 97Zoll und Spesen aber gusschl der Qual itä ts Unterschiede r 7 h a II z J 31/3 Iandrentenbr 500 95,006 3 do do 500 398

am 28 11 am 27 11 Braunschweiger Jute M acedonische G O 75b2B Di Akt DiFon New Vork nach Berlin Weizen 722 Cts b M Berl Anh Maschinen 13 227,25626Portug Eisenb O 1886 3 Div Risenb Stamm z s r Mektr Worve ſ116,907
Chicago Weizen 655 Cts 163 05 Berliner Bockbrauerei 10 182 50b20 do 1880 4 i 78,50b20 15 n 500 fl 825 r 8 b 124,752Tiverpoot 2 Weixren 55h 75 d 171 25 17185 a z Toni g r Eure n a e a r rer ei Union Gratwei 10vr Buschtiehrad Lit A Gr te Ponte k W i r en r ko t e Bisonbahn Stamm Aktien 31 G 9 a a r 204,500Riga J Weizen 87 Kop 163 75 163 75 Breslauer Oelwerke 3 88,2 7 r r D7 72 v Kammzarnsp 190 05Ri Cement Bau Ges Berl O 190,500 Aachen Mastrteht 5 123,250 6 Graz Köklach P Pr V 15 e e ekeeeeeeeaete elem r Schering alberst Blankenb S 176in e M Zim s Pos a0e Pura Simpi v Weath 4 Dir izen St P Axt tanotfeb dar ungGotreido Dessauer Gas 12 214,7 6 Dux Bodenb Lt A 0 kort men Hahe 91 756e 28 Nov Telegr e 57 n S Htseh Gasglünl Ges 28 327 00 6 üo g 7 d ss November Dezember 71 März 747, Mai 75 Mais Ditsche Jutespinnerei 12 I156 750 Ausländ Bisenb Stamm u 5 LIarienburg Mlawka 9 e iNovember Dezember 38 Mai 385, Moehbl 2,75 Getreide Elberfeld Farbenfabr 18 313,006 z Axtien Sächs Webstuhlfracht 3 ß t J Erdmannsdorf Spinn 2 383,50b20 Stamm Prior ien Div Banx u Kredit Art 12 n e n

Chleage 28 Nov Telegr Weiz on November 65, Freund Maseh Konv 16 e rer 15 10 Aug D Kr A Lpz 197 400 12 do Damm Pr 252,000

1 1 g örlitzer ELisenbbed 3 8 3Mai 70 Mais November 31 g Der S er ßöhmlsohe Nordbann 7 9 re aener Bank 165 7 S Thür Br V St ß 357
Leipeig 28 Nov Weizen per 1000 kg netto inländ alter 144 Sarburg Wien Gummi 29 240 7502 e än rin P vae Zerrer Par S t

148 M bez u Br do neuer geringer 130 144 A bez u Br ausländ farkort St Pr konv 5 129,75620 Graz Köflach Z2 D 10 Leipziger Ban itz Wo 100 705165 173 M ber u Br Flau Roggen per 1000 kg netto hiesiger do Briu 7 128 c Kaschau Oderberg s o Hypoth B 39 ob do do Oblig 100147 150 M per u Br Poener 149 152 321 per u r 43 Brüghenb r s 150,250 Kronpr Rud St der l Suehs Bank 138,600 9 Zuekerfabr Glauzig 122
163 155 A bez u Br Ruhig Gerste per 1000 kg netto Braugerste Hirsehberger Maren s Ii8,c06 Lemborg Czernowite z 88 106 7 Zwickauer 119,00B 42 Zuokerraff Halle 110,008
hiesige M bez u Mahl und Futterwaare 138 148 M Keyling Th Eiseng 6 142,75026 e gr Inänztrie Tapi Anusgl Risenb Pr Oblbez u Br Halker per 1000 kg netto inländischer 133 144 M ber u Köln Müsener Bgw 1 69,70 4 31 906 Div ndustrie Fapiers 3 Aussig Tepli ter 92,209Br aus ländischer 137 1a f Br Rovig do eonv 3 a e ſehemn Werxz Zim ſ195 on Böhm Noravannmine a r ig4 en e e ren e Ungar Gullz ar i5 Gröllw Fapiertabr 232 c 5 o do Gold 3nläncdd hochb u Wei 147 do inländ hellb 131 125 do Tranit Veloce Ital D 4 46/0 do Schidvschr 98,003 4 Buscohtiebr 1896 ettr 25hockb und weiss 112 do hellb 108,00 do Termin zu freien udw Iöwe Co 24 41c 00bzoſIyangor Dombrowo 5 l ö Dei 167 4 do do 97 608Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zu Mäalzerei Wrede 7 102 5062 Kur r m 9 5 J 5 do Em re 7freiem Verkehr Roggen loco matt inländ 136,00 o russ Magdeburger Baubank 194 80b20 Warschau Terespol 5 4 Stier Vorrz A 148,253 u äo Gold
und poln zuw Transit 101,00 do Terwin per Aug Reguli fagdeb Strassenbahn 9 189,02ba6 Warschau Wien 19 24 Gerger u W 273,006 5 Dux Bodenbach 75
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm ſfaschin Breuer 151 90b 10 Germania Sehwalpe 169,008 s äo m 1871139 Gerste kleine 625 660 8 116 Hater inländ I16 Neuroder Kunstanstalt 9 139,50b2Gottharabahn S 700 27 Gersd Stich V St A 550 060 5 do do 1879 J eKönigsPerg 23 Nov Weizen unveränd Roggen niedriger do loco ſ Nordd Eiswerke 7 78,30620 ltal Meridionaux 6 sie do do Pr a j 10400 a Graz Köfigcher 8
2000 Pfd Zollgewicht 135 50 bis Inländizche Gerste ruhig Omnibus Gesellschaft 10 230,756 Iütiieh TLimburg 157 o do do II 940,000 5 o Em v 1871 u 72 102 22
Hafer unveränd, do loco per 2000 Pfd Zollgewiehbt 110 121,00 Oppeln Portl Cem 11 193 4062 ISchweiz Centralbahn 8 146,30b1 I Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 6

Hamburg 28 Nov Weizen loco Hau loco holsteinizcher Passage 4 82,25b2B do Nordostbahn 51/ 95,250 3 Keite Elpsch G Axt 85,250 4 Frag Duz Gold
145 153 Roggen loco flau mecklenburger loco neuer 145 148 Pferdebaun Breslauer 12 329,7 do Onionbahn 8 52,000 8 Körbisd Zueicertb 119,000 5 Gold 771
znesiseber loco fian 108 Hafer ruhig Gerste ruhbig Sapgerhäuser Masch 22 295,500 vat t s Teips Bauban I v l Prag Tumnan
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